
Neue  Fachschule  für
Pflegeberufe  der  Diakonie
geht an den Start: Es gibt
noch einige Ausbildungsplätze

Pflegepädagogin  Barbara  Rüberg-Rechzinger  zeigt  ihren
Schülerinnen und Schüler, wie ein Patient im Bett schonend und
ohne große Kraftaufwendung auf die Seite gedreht werden kann.

Die  Fachschule  für  Pflegeberufe  bietet  im  ehemaligen
Bodelschwinghhaus,  Ebertstraße  20,  in  Bergkamen  eine
dreijährige  Ausbildung  zum/zur  staatlich  anerkannten
Pflegefachmann/-frau an. Start ist am 4. Mai und es gibt noch
einige freie Plätze, wie die Schulleiterin Heike Brauckmann-
Jauer erklärte.

Diese  Fachschule  ist  im  Prinzip  ein  neues  Angebot,  ein
Ausbildungsangebot  gibt  es  aber  bereits  seit  2014  in
Bergkamen. Das beschränkte sich aber auf die Altenpflege. Seit
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Jahresbeginn  sind  die  bisherigen  Berufsausbildungen  der
Altenpflege,  der  Gesundheits-  und  Krankenpflege  und
Kinderpflege werden einer generalistischen Ausbildung mit dem
Berufsabschluss  “Pflegefachfrau  bzw.  Pflegefachmann“
zusammengeführt. Damit werden die Ausbildungen zur Pflege von
Menschen aller Altersstufen in allen Versorgungsbereichen wie
Krankenhäuser,  Seniorenheimen  oder  in  der  Psychiatrie
befähigt. Ziel der Ausbildungsreform sei es, die Pflege in den
einzelnen  Bereichen  zu  professionalisieren,  erklärte  die
Schulleiterin.  Während  der  Ausbildung  erhalten  die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  ein  Vergütung.  Im  ersten
Ausbildungsjahr sind dies rund 1100 Euro

Aufnahmevoraussetzungen und Bewerbung
Gemäß der Ausbildungs- und Prüfungsverordnung müssen folgende
Voraussetzungen erfüllt sein:

Fachoberschulreife/Sekundarabschluss I oder
Hauptschulabschluss  nach  Klasse  9  und  eine
abgeschlossene  Ausbildung  zum/zur  staatl.  anerk.
Pflegehelferin oder
Hauptschulabschluss  nach  Klasse  9  und  eine
abgeschlossene  mindestens  zweijährige  Berufsausbildung
oder
Hauptschulabschluss nach Klasse 10 und
gesundheitliche und persönliche Eignung.

Vor dem Ausbildungsstart müssen die künftige Schülerinnen und
Schüler einen Eignungstest durchlaufen. Wichtig sei es hier,
dass  die  künftigen  Pflegekräfte  unter  anderem  über  ein
Einfühlungsvermögen verfügen, manuell geschickt sind und gut
mit  den  Patienten  kommunizieren  können,  erklärte  Heike
Brauckmann-Jauer.

Ab 1. Oktober bietet die Fachschule in Bergkamen eine neue
generalistische  Pflegeassistenzausbildung  an,  die  von  der
Arbeitsagentur oder vom Jobcenter gefördert werden.



Weitere Infos gibt es bei der Fachschule für Pflegeberufe,
Ebertstarße  20,  in  Bergkamen,  Tel.  02307/9830050  oder  im
Internet
https://www.diakonie-ruhr-hellweg.de/angebote/ausbildung-arbei
t/fachschule-fuer-pflegeberufe/.


